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 Höre genau hin und zähle mit wie oft das Wort „Oma“ in der Geschichte 

vorkommt. 

 

Missgeschick auf Oma` s Party 

 

Laura, ihr Bruder Michael, Mama Antonia und ihr Papa 

Thomas waren auf die 60-Jahre-Feier ihrer Oma eingeladen.  

 

Laura bastelte noch geschwind in der Früh eine tolle Karte mit 

vielen, bunten Glitter. Die anderen Familienmitglieder hatten 

das Geschenk für Oma schon längst eingepackt. Um ca. zehn 

Uhr schrie Mama in den ersten Stock: „Kommt Kinder, wir 

müssen losfahren, sonst kommen wir zu spät bei Oma an!“ Alle 

hatten schon das schöne Gewand an. Michael war etwas 

genervt und dachte sich: „Oma, Oma, Oma immer nur Oma“, 

weil er heute seinen Freund besuchen dürfte. Als es dann 

endlich so weit war fuhren alle los und Lauras Bruder freute 

sich auch schon.  

 

Es waren noch nicht alle Gäste da, darum konnten sie Oma 

richtig begrüßen und herzen. Sie freute sich, dass so viele Leute 

gekommen sind. Laura schaute sich im Wohnzimmer ihrer 

Oma um und streifte beim Vorbeigehen bei einer wertvollen 

Vase, die ihre Großmutter aus Griechenland bekommen hatte. 

Lauras Herz raste. Gott sei Dank konnte das Mädchen die Vase 

doch noch fangen und stellte sie wieder auf den kleinen Kasten.  
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Nun waren alle Gäste da, und Oma bat sie sich zum Tisch zu 

setzen. Es gab Schweinebraten mit Knödel und Saft, den hatte 

Oma selbst gemacht. Alle saßen gemeinsam um den Tisch. 

Laura, Michael, Mama, Papa, Tante, Onkel, Cousin, Cousine, 

Opa und natürlich Oma. Nach dem Essen gab es eine leckere 

Torte mit Marzipanschrift, wo 60 stand. Während Laura in die 

Küche  ging um die Torte auf den Tisch zu stellen, strahlte 

Oma Herta über die Geschenke, Blumen und Karten.  

 

Oh nein! Laura stolpert über ihre Füße und fiel samt Torte auf 

dem Boden vor Oma. Alle lachten, auch die Oma. Gott sei 

Dank hatte auch Tante Martina einen Kuchen mitgebracht, 

den stellte sie auf den Tisch und fing an Happy-birthday zu 

singen. Als Laura den Boden zusammengewicht hatte und sich 

entschuldigte gab sie Oma einen Kuss auf die Wange.  

 

Am  nächsten Tag backte sie eine neue Torte für Oma und 

schon war alles vergessen.  

 
 

Es kam 17-mal das Wort „Oma“ vor. 


